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Schulung „Teilhabe an Arbeit und Bildung von Menschen mit einer Behinderung  

im Kontext von Migration und Flucht“ 

 

In der Schulung werden die Teilnehmenden für die besonders erschwerten Lebensbedingungen 

von Geflüchteten mit Behinderung oder chronischen Erkrankungen sensibilisiert. Sie lernen die 

rechtlichen Grundlagen und Voraussetzungen für den Bezug von Sozialleistungen durch diese 

Personengruppe kennen. Die Teilnehmenden lernen, Beratungsprozesse systematisch zu 

strukturieren – von der Identifikation benötigter Leistungen über die Prüfung von 

Aufenthaltspapieren bis zur Klärung zuständiger Träger – und entwickeln durch Fallbeispiele aus 

den Bereichen Bildung, Arbeit, medizinische Rehabilitation und Pflege praktische 

Beratungskompetenzen. 

 

Die Fortbildung besteht aus zwei Halbtagesblöcken und behandelt folgende Themen:  

 

1. Das WIR-Förderprogramm und NIFA plus 

2. Kontext, Sichtbarkeit und Versorgungslage 

3. Einführung in die Sozialleistungen zur Lebensunterhaltssicherung 

4. Leistungen zur Teilhabe an Bildung 

5. Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben 

6. Leistungen der medizinischen Rehabilitation und Pflege 

7. Menschen mit Schwerbehinderung 

8. Geltendmachung von Rechten 

 

Neben dem theoretischen Input via PowerPoint werden die Schulungsinhalte durch interaktive 

Übungen vermittelt und den Teilnehmenden wird ausreichend Raum für Austausch geboten. 

 

Referentin:  

Silvia Floris (Werkstatt PARITÄT gemeinnützige GmbH) 

 

Termin: 

26.11.2025 von 14:00 bis 17:00 Uhr + 27.11.2025 von 10:00 bis 13:00 Uhr  

Ort: Die Veranstaltung findet in den Räumlichkeiten der Universität Stuttgart in Campus 

Vaihingen statt. Die Adresse wird noch bekannt gegeben. 

 

Anmeldungen mit Angabe des Namens, der Institution und der Funktion sind möglich bis 

31.10.2025 unter KoordinationIM@stuttgart.de.  
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